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1.  Organisation  

Die letzte Gesamtrevision der Ortsplanung (Baureglement, Zonenplan und Richtplan) der Politi-

schen Gemeinde Sommeri erfolgte vor über  25 Jahren. Genehm igt wurde sie mit dem RRB Nr. 

529 vom 26. 04.1994 . Ausser einzelnen Zonenplanän derungen und der Überprüfung der Kultur -

objekte durch  den neu erlassenen Schutzplan erfolgten seither keine Änderungen.  Aufgrund die-

ser Zeitspanne, aber auch im Hinblick auf die bauliche Entwicklung in der Gemeinde und d ie 

veränderten rechtlichen Rahmenbed ingungen (insbesondere Raumplanungsgesetz, Planungs -  

und Baugesetz) besteht an den  bestehende n Planungen Anpassungsbedarf . 

 

Die Projektorganisation sieht wie folgt aus:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Planungsausschuss ist wie folgt zusammengesetzt:  

-  Priska Re chsteiner, Gemeindepräsidentin  

-  Martin Roth -Mäder, Gemeinderat und Vizegemeindepräsident  

-  Björn Stäheli , Gemeindeschreiber  

-  Boris Binzegger, NRP Ingenieure AG  

-  Pascal Meile, NRP Ingenieure AG  

 

2.  Ausgangslage  

2.1  Übergeordnete Planung  

Kantonaler Richtplan  

Infolge der  am 01.05.2014 in Kraft getretenen Änderungen des eidgenössischen Raumplanungs-

gesetzes muss te  der Kanto n eine Teilrevision des Kantonalen Richtplans (KRP) durchführen , 

welche am 4. Juli 2018 durch den Bundesrat genehmigt wurde . Neuer Bestandteil des Kapite ls 

Siedlung im KRP  ist das Raumkonzept Thurgau. Darin  werden die Siedlungsgebiete , eingeteilt in 

Bauzon en und Siedlungserweiterungsgebiete , für jede Gemeinde festgesetzt. Geachtet werden  

muss auch auf eine regionale Abstimmung der Siedlungsgebiete mit den Nachbargemeinden in-

nerhalb eines funktionalen Raumes.  

Im Weiteren ist die Siedlungsplanung auf die Verkehrsplanung abzustimmen , insbesondere auf 

die im KRP festgesetzte Bodensee -Thurtal -Strasse (BTS).  

 

Gemeinderat  

Planungsausschuss  

Projektleitung  

Boris Binzegger  (Pascal Meile )  

Sachbearbeitung  

Boris Binzegger , 

Pascal Meile,  

Lernende  

(Stellvertretung in Klammern)  
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Neues Planungs -  und Baugesetz  

Aufgrund des neuen Plan ungs -  und Baugesetzes des Kantons Thurgau (PBG) haben die Gemein-

den gemäss § 122 PBG ihre Rahmennutzungspläne innert 5 Jahren an die Bestimmungen des 

Gesetzes und an die Interkantonale Vereinbarung zur Harmonisierung der Baubegriffe (IVHB) 

anzupassen. Nach  der Inkraftsetzung des revidierten PBG auf den 1. Januar 2013 haben diese 

Arbeiten bis Ende 2017 zu erfolgen. Diese Frist wurde der Gemeinde Sommeri  vom DBU verlän-

gert.  

Diese Gesetzesänderung hat auf die Planungen der Gemeinden eine n grossen Einfluss, wei l ei-

nerseits die Grundnutzungszonen in der Verordnung zum Planungs -  und Baugesetz (PBV) neu 

definiert werden und anderseits die Messweisen mit der IVHB und der PBV gegenüber der bishe-

rigen Regelung stark ändern. Insbesondere die Rege lung der Baudichte anha nd der Geschossflä-

chenziffer bringt gegenüber der gewohnten Ausnützungsziffer eine Herausforderung für die Ge-

meinden. Die Regionalplanungsgruppen Oberthurgau und Mittelthurgau haben ein Muster -Bau-

reglement ausarbeiten lassen, das die  Vorgaben des neuen Pla nungs -  und Baugesetzes bereits 

berücksichtigt.  

 

Überführung der Naturgefahrenkarte in die Kommunalplanung  

Die Überführung der Naturgefahrenkarte in die Kommunalplanung hat gemäss § 56 Abs. 2 des 

Gesetzes über den Wasserbau und den Sc hutz vor gravitativen N aturgefahren (WBSNG) bis 

Ende 2018 zu erfolgen. Vom Departement für Bau und Umwelt (DBU) wurde die Fristverlänge-

rung genehmigt.  

 

Als Grundlage dient die synoptische Gefahrenkarte. Folgend der Ausschnitt der Gemeinde Som-

meri aus dem ThurGIS:  

 

  

 
 

Bundesi nventare  

Die Bundesinventare ISOS, IVS, BLN und weitere werden in die Planung  miteinbezogen. Som-

meri ist im  Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeu-

tung ( ISOS )  aufgeführt . Die aktuelle Fassung stammt aus dem Jahr 2007.  Sommeri ist im ISOS 

folgendermassen beschrieben: ĂZweipoliges Dorf in historischer Hochªckerlandschaft, f¿r die der 

Thurgau berühmt ist. Kompak ter Teil Niedersommeri mit weit wirksamer, zentraler Kirche und 

Schule sowie ringförmig um innere Wiese angelegte s Obersommeri mit eng gefassten bäuerli-

chen Gassen.ñ 
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Der relevante Ausschnitt des Situationsplan s sieht gemä ss ThurGIS folgendermassen aus:  

    

 

Im Bundesinventar der historischen Verkehrswege der Schwei z sind keine Wege von nationaler 

Bedeutung in der G emeinde Sommeri eingetragen. Historische Verkehrswege von kommunaler 

oder regionaler Bedeutung sind vorhanden, diese werden bei Änderungen an Verkehrswegen 

beachtet.  

 

2.2  Bestehende Kommunalplanung  

Die rechtskräftige Kommunalplanung  der Gemeinde  Sommeri setzt sich folgendermassen zu-

sammen:  

 

Zonenplan  

RRB Nr. 529 vom 26.04.1994; diverse Änderungen 199 5 bis 20 02; Festlegung der  geschützte n 

Kulturobjekte in neuen Schutzplan 2015  

 

Baureglement   

Grundfassung RRB Nr. 529 vom 26.04.1994 , Revision 2001 u nd Änderung Bil dungsstätte 2002  

 

Schutzplan Natur -  und Kulturobjekte  

DBU-Entscheid Nr. 5 vom 29.01.2015  

Das einzige bisher geschützte Naturobjekt, die Hecke beim Reservoir Parzelle Nr. 327, ist im Zo-

nenplan unter Schutz gestellt.  Wird mittels Einzelschutzverfügung des Ge meinderates weiter un-

ter Schutz belassen.  

 

Beitragsreglement Natur -  und Kulturobjekte : Stand vom 20.06.2000  

 

Richtplan : RRB Nr. 529 vom 26.04.1994  

 

Sondernutzungspläne  

¶ Baulinienpläne (Kantonsstrasse 1979/1982 mit Änderungen; Schützenstrasse / Kesswi-

lerstra sse, Niedersommeri )  -> Ist in separatem Verfahren zur Aufhebung vorgesehen . 

¶ Gest altungsplan Bildungsstätte 2003  
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2.3  Kantonale Vorgaben  

Zu den kantonalen Vorgaben gehört der kantonale Richtplan. Folgend wird auf den kantonalen 

Richtplan im Stand vom Juni 2017 Bezug genommen , welche r am 4. Juli 2018 durch den Bun-

desrat genehmigt wurde .  

2.3.1  Ri chtplankarte  

 
Ausschnitt kantonaler Richtplan Thurgau, Stand Juni 2017  

 

Legende:  
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2.3.2  Zukunftsbild Thurgau  

Raumkonzept   (0.3 Kantonaler Richtplan)  

 
Karte Raumkonzept Thurg au (Quelle: AR E Thurgau, Teilrevision KRP 2017 ) 

 

Die Gemeinde Sommeri ist dem Raumtyp  Kulturlandschaft zugeteilt.  

 

2.3.3  Siedlung  

Siedlungsgebiet  (Planungsauftrag 1.1 A)  

"Die Gemeinden sorgen dafür, dass ihre Ortsplanungen in Einklang stehen mit den Vorgaben 

des KRP (vgl. Anhang A1) und passen diese gegebenenfalls an (§ 8 Abs. 4 PBG)."  

 

Anhang A1 Anpassungsbedarf Siedlungsgebiet:  

Gemeinde  Anpassungsbedarf WMZ (ha) 

Bauzonen  

Anpassungsbedarf WMZ (ha) 

Richtplangebiet  

Sommeri  0 0 

 

Berücksichtigung: Gemäss der Vo rgabe erfolgen keine Einzonungen in die Wohn - , Misch -  und 

Zentrumszonen (WMZ ) , die nicht mit einer flächengleichen Auszonung kompensiert würden. 

Auch das WMZ -Richtplangebiet wird nicht vergrössert.  

 

Siedlungsgebiet  (Festsetzung 1.1 D)  

"Die in der Richtpla nkarte festgesetzten Siedlungsbegrenzungslinien sind bei O rtsplanungen, bei 

der Festlegung des Siedlungsgebiets gemäss Festsetzung 1.1 B und bei der Umverteilung des 

Siedlungsgebiets gemäss Festsetzung 1.1 C einzuhalten. Im Bereich der Siedlungsbegrenzungs-

linien ist der Gestaltung des Siedlungsrandes besondere Be achtung zu schenken. Im Einflussbe-

reich von Siedlungsbegrenzungslinien sind Bauten und Anlagen ausserhalb des Baugebiets mög-

lichst zu vermeiden."  

 

Berücksichtigung: Eine solche Begrenzung  der Siedlu ngsgebiete  befindet sich  südlich von Nie-

dersommeri sowie westlich von Obersommeri.  Die Verlagerung der Richtplangebiete entspricht 

dieser Vorgabe.  


